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Frostig, Nieselig, Sonnig  -  die Saisoneröffnung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie schon gewohnt, am letzten Wochenende im April, feierten die Tennisler die 
offizielle Eröffnung der Freiluftsaison 2017. Nach einem späten Frühstück im Häusl 
starteten die fast 20 Teilnehmer dann mittags in das für diesen Anlass übliche 
Gauditurnier. Dabei ließ man sich auch nicht von frostigen Temperaturen und 
phasenweisem Nieselregen abschrecken, sondern genoss zwischendurch sogar ein 
paar sonnige Wolkenlücken des abwechslungsreichen April-Wetters. Alters- und 
leistungsmäßig bunt gemischt, spielte man in 8 Runden Doppel bzw. Mixed mit 
Spaßfaktor 10. Zur Halbzeit war dann noch eine Kuchenpause angesagt, in der es 

durchaus lohnte, sich während des nächsten 
Nieselschauers im Häusl aufzuwärmen, ehe 

es zum Schlussspurt bei immer besser 
werdendem Wetter ging. Da bei diesen 
Veranstaltungen der Spaß deutlich im 
Vordergrund stehen soll, und eine 
Ergebniswertung somit widersinnig wäre 
(oder war die Turnierleitung nur mal wieder 
zu faul zum Rechnen? -), wurden die 
Preise verlost, wofür unsere kleinsten 
Mädels als Glücksfeen fungierten. Wer 
dann quasi „gewonnen“ hat, ist leider nicht 
überliefert - 
 

  Die ersten Dauerkartengäste auf der neuen Tribüne…. 
     …….und gleich die erste „La-Ola“…- 
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„Wimbledon“ in Mengkofen! 
 
Mengkofen (W.O.); Die Tennisler des SVM planen, nach dem 
Häusl-Bau 2007 und der Umwandlung von Platz 5 in einen 
Beachplatz 2009, auch für 2017 größere Baumaßnahmen. Die 
andauernden Probleme mit Platz 5 (Moos und Wildwuchs durch 
Feuchtigkeit), die auch durch den Umbau zum Beachplatz nicht beseitigt werden konnten, 
sollen dahingehend gelöst werden, dass man erneut den Belag ändert. Anfängliche 
Überlegungen Richtung Hartplatz mussten wegen der Kosten verworfen werden. Deshalb 
wird der sowieso meist „grüne Platz“ demnächst auf Rasen-Belag umfunktioniert.  

Vorstand Feigl konnte hierfür 
beachtliche Zuschüsse des BTV und 
BLSV durchsetzen, und will 
Gemeinde und SVM auch noch ein 
paar Euro entlocken. Erste Schritte 
Richtung „Wimbledon in 
Mengkofen“ wurden bereits 
unternommen, als man nördlich des 
Platzes entsprechendes Gehölz 
wegen des nötigen Lichteinfalls 
ausgedünnt hatte. In den 
kommenden Wochen wird dann der 

Sand entfernt, der Untergrund für einen stabilen Rasenbelag vorbereitet und Rollrasen 
verlegt. Dieser soll dann bis Ende Mai bespielbar sein. Die Platzpflege erfolgt dann 
entweder über eine Landschaftsgärtnerei oder ggf. über die Kollegen der Fußballabteilung 
die die nötige Erfahrung mit diesem Untergrund haben. Zusätzlich sollen an der südlichen 
Stirnseite und an der Längsseite zur Straße hin auch zwei kleine Tribünen entstehen, damit 
auch ein paar Zuschauer das „Wimbledon-Feeling“ hautnah erleben können.  
Die Gesamtkosten würden sich bei 
ausreichender Unterstützung durch die 
Mitglieder im Rahmen halten. Wer also 
bereit ist, sich an den Baumaßnahme zu 
beteiligen, sollte sich bitte schnellstens bei 
Vorstand Markus Feigl, Francis Theytaz, 
oder unter „Tennisabteilung@SV-
Mengkofen.de“ melden, um die Aufgaben 
rechtzeitig koordinieren zu können. Der 
Abschluss des Bauvorhabens ist für Ende 
Juni geplant. Natürlich darf dann eine 
Einweihungsparty mit kleinem Turnier oder 
Schaukampf nicht fehlen. Hierbei setzt man 
noch auf die immer wieder erstaunlichen 
Kontakte einiger SVM-Tennisler, die offensichtlich einen großen Coup mit rasenerprobten 
Spitzenspielern planen.  

Die aktuell unschön grüne 
Situation auf Platz 5 
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Artikel vom 01.04.2017 im… 
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Nachwuchsförderung 
 
In 2015 stellte man das Nachwuchskonzept von rein ehrenamtlichen, vereinseigenen 
„Amateur-Trainern“, auf ein „halbprofessionelles“ Förderungskonzept um. Das war u.a. 
auch der nachlassenden Bereitschaft der Mitglieder geschuldet, sich an der 
ehrenamtlichen Nachwuchsförderung zu beteiligen. Als positiven Effekt kann man so 
den Kleinsten gleich die richtige Basis mitgeben, sprich die Grundbegriffe des 
Tennissports von der Pike auf bei „Profis“ zu lernen. 
Durch die Konzentration auf die Kleinsten entstand eine Lücke im mittleren 
Jugendbereich, die z.B. kein Juniorinnenteam mehr zuließ, oder Spielgemeinschaften 
bei den Jungs erforderte. Diese dürfte aber, zumindest bei den Mädels, angesichts 
einer Vielzahl von Nachwuchs-Girls, bald wieder geschlossen sein. 
In dieser Saison konnte man auch ohne Schnuppertag wieder fast 10 Neuzugänge 
verbuchen. Im Sommer wurden dann insgesamt ca. 20 Mädels und Jungs bei den 
verbliebenen ehrenamtlichen Jugendtrainern Steffi & Tobi (Midcourt), Markus 
(Kleinfeld) und Wolfgang (die beiden Gruppen Juniorinnen und Mädchen) betreut. Etwa 
25 Kids trainierten in 6 Gruppen im Rahmen der Tennisschule. 
Etwa die gleiche Anzahl wird den Winter über im Training sein. Für diese Hallensaison 
kann man erfreulicherweise dank einiger Jugendsponsoren die Hallenkosten für das 
Jugendtraining bezuschussen, und somit allen Kids günstige Möglichkeiten bieten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

„Die unbezähmbaren Drei !“  
Armer Wolfgang…. 

Kaum weniger wild??! 
Die Gruppe Steffi & Tobi 

Bisher noch brav…?? 
Markus‘ „Kleinfeldler“ 

Wolfgang´s 
„ruhigere(?)“ 
Juniorinnen 
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T r i b ü n e  !!! 
Zum Saisonstart war die in Heft 04/17 noch im 
Bau befindliche kleine Tribüne bei Platz 3 
fertiggestellt. Sie umfasst 8 Sitze, sowie 
mehrere Stehplätze - und bietet einen tollen 
Ausblick auf den „Centercourt“ …… 

 
…..wenn nicht gerade „Land unter“ ist…. 
 
…….so wie hier, 
 beim großen Regen Mitte Mai…….!!!!!!!!!!! 
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5 SVM-Teams in der Verbandsrunde 2017 am Start 
 

Klassenerhalt für Damen in dramatischem Endspurt.  
Wenig glücklich verlief ein Großteil 
der Saison bei den Damen, die 
erneut mit einigen Ausfällen zu 
kämpfen hatten. Nachdem man mit 
einem 3:3 in Meilenhofen noch 
halbwegs zufrieden startete, musste 
man sich danach Gangkofen 0:6 
geschlagen geben. Zum 
Titelaspiranten Buch musste man 
dann fast ohne das komplette 
Stammteam reisen, und auf zwei 
Juniorinnen zurückgreifen, was 
erneut in einem 0:6 endete. Gegen 
den zweiten Titelfavoriten 
Offenstetten schlug man sich beim 
sehr unglücklichen 2:4 zwar deutlich 
besser, konnte aber erneut nichts 
Zählbares mitnehmen. Damit kam 

es am vorletzten Spieltag, gegen das 
punktgleiche (1:7) Altdorf, zum Abstiegsduell, in dem man spielerisch absolut auf 
Augenhöhe war, aber trotzdem überraschend klar mit 0:6 unterlag. Damit blieb die rote 
Laterne weiterhin in Mengkofen, und es stand nur noch ein schweres Spiel in Mainburg 
auf dem Programm. In diesem hochdramatischen Spiel konnte Steffi Simeth gegen 
eine starke Nr.1 der Gastgeber nicht punkten, während eine kämpferische Petra 
Ortmeier und eine souveräne Sophia Guggenberger Siege feiern durften. Zissi Altweck 
verlor nach siegreichem 1.Satz den Faden und unterlag am Ende klar, womit die 
Doppel entscheiden mussten. Hier setzte Coach W.Otte auf zwei ausgeglichene 
Doppel, und somit voll auf Sieg. Danach sah es zunächst aber gar nicht aus, denn 
S.Simeth/S.Guggenberger verloren Satz eins ebenso, wie eine noch „kalte“ 
L.Atzberger an der Seite von P.Ortmeier. Erst eine Regendusche sorgte hier für den 
„Hallo-Wach-Effekt“, und Atzberger/Ortmeier lieferten einen souveränen 2.Satz und 
Matchtiebreak zum 3:6, 6:1, 10:6-Sieg ab. Fast zeitgleich hatten Simeth/Guggenberger, 
ihre Qualitäten besser einsetzend, das Match ebenso gedreht, und nach einem 
hochspannenden Matchtiebreak 3:6, 6:4, 10:8 gewonnen. Mit diesem nicht unbedingt 
zu erwarteten 4:2-Sieg belohnte man sich endlich mal für die gezeigte Leistung, konnte 
mit 3:9 Punkten „in letzter Sekunde“ Meilenhofen (2:10) noch die rote Laterne 
überreichen, und mit Platz 6 dem Abstiegsgespenst von der Schippe springen. 

Foto: Das Team mit Steffi Simeth. 
Petra Ortmeier, Zissi Altweck, 
Sophia Guggenberger, Theresa 
Krzok, Lisa Atzberger, Karo 
Nagelstutz (fehlt hier), und Coach 
Wolfgang Otte.    
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Herren verpassen Vizemeisterschaft um einen Punkt. 
Die Herren hatten 2016 in einer engen 
Gruppe, als nur 4 Punkte zwischen Vize 
und Abstieg lagen, diesen ganz 
knapp vermieden. Heuer war es noch 
spannender, als am Ende 
Vizemeister und Abstiegsplatz nur 
2 Punkte trennten. Nach einem 
1:5 im Derby gegen Leiblfing 
und dem 4:2-Sieg gegen 
Kagers, konnte man nach einer 
erneuten 1:5-Niederlage, 
diesmal in Harburg, mit einem 
4:2-Sieg in Ittling das Punktkonto 
erneut ausgleichen. Damit 
„dümpelte man zwar im Mittelfeld 
rum, aber nur der erste und der letzte 
Platz waren zwei Spiele vor Ende 
„unerreichbar“. Mit zweimal 3:3 in 
Laberweinting und gegen 

Tabellenschlusslicht 
Sallach konnte man 
dann zwar einen 
möglichen Abstiegsplatz 
vermeiden, verspielte 
aber auch knapp die 
durchaus realistische 
Vizemeisterschaft. Mit 
nur einem Punkt 

Rückstand auf Platz 2 endet die Saison auf dem 4.Platz – nicht Fisch, nicht Fleisch, 
aber eine Verbesserung zur Vorsaison. Zum Einsatz kamen heuer Jo Buchner, Martin 
Schwimmbeck, Armin Huber, Markus Feigl, Flo Kammermeier, Moritz Lacher und 
Adrian Huber. 
 
 
 
U18 als Spielgemeinschaft Niederaichbach auf dem 3.Platz 
Wie im Vorjahr als Spielgemeinschaft in Niederaichbach aktiv, waren die SVMler 
Adrian und Alex Huber. Dabei startet man mit einem 4:2-Sieg in Laberweinting, ehe 
man Meister Hengersberg 1:5 
unterlag. Nach einem 6:0 gegen 
Altfraunhofen und dem 0:6 gegen 
Geisenhausen, sowie dem 
Rückzug von Osterhofen reihte 
man sich am Ende auf Platz 3 ein. 
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Herren 40 schaffen als neues 6er-Team Klassenerhalt 
Die letzte Saison gegründete 
H40 wechselte heuer von 4er- 
auf 6er-Team, und trat damit 
eine Klasse höher in der 
Kreisklasse 1 an. Dabei war in 
allen Spielen Spannung 
geboten, und nach einem 3:6 
gegen Vilslern gab es mit einem 
5:4 gegen Eugenbach auch den 
ersten Sieg. Nach zwei 
unglücklichen Niederlagen 
gegen Adlkofen (4:5) und Ohu-
Ahrain (3:6) war dann in dieser 
nur 6 Teams umfassenden 
Gruppe nochmal Zittern 
angesagt. Am Ende konnte man 
aber Tabellenschlusslicht Aham 
klar mit 8:1 distanzieren, und 
sich Platz 5 sichern. 
Bezeichnenderweise hätte auch 
hier ein Sieg mehr zur Vizemeisterschaft gereicht, was den Spannungseffekt in vielen 
Spielgruppen widerspiegelt. Für das Team spielten heuer Willi Wutz, Markus Feigl, 

Armin Huber, Francis 
Theytaz, Tom 
Mittermeier, Franz 
Bindhammer, Erich 
Stoller, Emil Schuder, 
Rene Armbrecht, Josef 
Strohhofer und Burkhard 
Fischer. 

 
 
 
 
U14 als Spielgemeinschaft DJK Leiblfing Vizemeister der BK2 
Mit Kilian Huber und Philipp Feigl unterstützten zwei SVM-Spieler die DJK Leiblfing in 
der BK1. Zusammen mit ihren Teamkollegen Moritz Lacher, Nina Penzkofer und 
Johannes Schmid starteten sie gegen Metten (6:0) und Hengersberg (5:1) erfolgreich 
in die Saison, ehe man gegen Zwiesel 3:3 spielte. Nach einer 2:4-Niederlage gegen 

Meister Seebach konnte man 
sich mit einem 4:2-Erfolg beim 
TC RW Straubing die 
Vizemeisterschaft knapp vor 
dem punktgleichen TC 
Zwiesel sichern. 
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Kleinfeld-Mädels bei Premiere gleich Vizemeister. 
Das neu gegründete Kleinfeldteam um Betreuer Markus 
Feigl hatte sich schon im Winter intensiv auf seine 
Premiere vorbereitet. Am ersten Spieltag musste 
man dann zwar in Landau eine unglückliche 2:3-
Niederlage hinnehmen, zeigte aber schon hier das 
Potenzial für mehr. Das setzte man dann gegen 
Altdorf 4 in Szene, und holte deutlich mit 4:1 den 
ersten Sieg. Als man auch die folgenden Partien 
gegen die „Stadt-Teams“ Deggendorf und 
Dingolfing mit 3:2 gewann, zeigte der Weg klar 
nach oben. Das letzte Spiel gegen den 
Tabellenzweiten Altdorf 3 wurde dann zu einem 
wahren Krimi um die Vizemeisterschaft. Während 

Sophie Feigl und Konstanze 
Maier knapp unterlagen, holten 
die Ortmeier-Zwillinge Pia und 
Anna zwei Siege zum 2:2-

Zwischenstand nach den Einzeln. Das alles entscheidende Doppel war dann erst recht 
nichts für schwache Nerven, und ging nach 14:15, 15:14 auch noch in den 3.Satz. Aber 
auch hier behielten Pia Ortmeier/Sophie Feigl die Nerven, und blühten beim 15:5 erst 
richtig auf. Damit endete die Begegnung in Altdorf mit einem 3:2-Sieg der Gäste aus 
dem Aitrachtal, Mengkofen verdrängte Altdorf noch von Platz 2 und feierte ausgelassen 
die Vizemeisterschaft – ein toller Erfolg. Das Foto zeigt das Team mit Sophie Feigl, Pia 
Ortmeier, Anna Ortmeier und Konstanze Maier – erkennt ihr sie? 
 
  

Bekannte Pose 
künftiger Stars? 
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Midcourt-Team im Schlussspurt doch noch erfolgreich 
Im Midcourt-Bereich spielte der SVM die 
zweite Saison mit, und zu den schon 2016 
aktiven Nadja Feicht, Heidi Bindhammer, 
Markus Liebert und Michael Hambauer 
gesellten sich noch Marie Armbrecht und 
Miriam Held. Nachdem in den ersten 
Spielen gegen die Favoriten Dingolfing und 
Simbach nichts zu holen war, konnte das 
Team von Betreuer René Armbrecht gegen 
Marklkofen einen hochverdienten ersten 
Punkt beim 3:3 holen. Nach einem 1:5 in 
Thürnthenning ging es dann ins „Duell um 

die rote Laterne“ gegen Vilsbiburg. Dabei 
setzte sich Mengkofen verdient mit 4:2 durch, und holte sich noch Platz 5. Im Grunde 
verpasste man sogar Platz 4 nur um einen einzigen Satz. 
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35. Vereinsmeisterschaften mit viel Spannung 
 
Johanna Schiehandl holt 1.Titel in hoch spannendem Juniorinnenbewerb 
Ohne eine „zu alte“ Titelverteidigerin Lisa Atzberger, verlief heuer das Einzel der 

Juniorinnen sehr ausgeglichen, was viele spannende 
Spiele und sehr enge Ergebnisse dokumentieren. So 
gewann Johanna Schiehandl erst nach Matchtiebreak mit 
4:6, 6:2, 10:5 gegen Corinna Huber 
und noch knapper 4:6, 6:4, 11:9 
gegen Hannah Murr. 
H.Murr setzte sich nach fast 3 Std 
gegen V.Haslbeck mit 7:5, 6:3 
durch, während diese ihrerseits mit 
6:4, 6:4 gegen C.Huber gewann. 
Da dann Huber mit 6:4, 6:3 gegen 
Murr die Oberhand behielt, begann 

das große Rechnen. Während 
Johanna Schiehandl mit 4 Siegen knapp, 

aber nicht unerwartet, ihren ersten Meistertitel 
feiern durfte, lagen drei Spielerinnen punktgleich (2 

Siege, 2 Niederlagen) dahinter. Dabei belegte Vroni Haslbeck 
mit 4:4 Sätzen Platz 4 vor Pauli Hofbauer, die heuer noch 
sieglos blieb. Mit je 5:4 Sätzen waren auch jetzt noch zwei 
Spielerinnen gleichauf, und das Spieleverhältnis musste über Platz 2 
entscheiden. Die Vizemeisterschaft holte sich am Ende denkbar knapp Hannah Murr 
mit 51:45 Spielen vor der Drittplatzierten Corinna Huber mit 45:40 Spielen. 
 
Petra Ortmeier mit 6.Einzeltitel jetzt alleinige Rekordsiegerin der Damen 

Leider nur 5 Damen wollten sich um den Titel 2017 messen, 
und spielten in einer Finalrunde die Siegerin aus. Dabei gab es 
viele enge Matches, die das doch sehr ausgeglichene Niveau 
zeigten, auch wenn die Damen tunlichst Matchtiebreaks 
vermieden - Im dann quasi abschließenden Spiel der beiden 
noch ungeschlagenen Spielerinnen setzte sich die 
Titelverteidigerin Petra Ortmeier gegen 
Sophia Guggenberger mit 6:4, 6:2 
durch. Damit holte sie sich, nach 2008, 
2010, 2012, 2015 und 2016, bei 
insgesamt sieben ausgetragenen 
Bewerben in den letzten 10 Jahren, 
sechsmal den Titel. 
Sophia Guggenberger wurde, wie 
schon 2015, knapp Vizemeisterin. 
Platz 3 ging an Steffi Simeth vor Zissi 
Altweck und Lisa Atzberger, die auf 
Platz 5 z.B. auch nur knapp 3:6, 6:7 

gegen Vize S.Guggenberger unterlag.  
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Die Unvollendeten!!!  ---  Herren-Bewerbe zogen sich schier endlos   
Herren und Herren40 schafften es nicht, bis zum eigentlichen 
Redaktionsschluss Anfang Oktober, beide Bewerbe zu beenden. 
Alle Finals und sogar ein Vorrundenspiel waren bis dahin noch 
offen. Nach 2 Wochen Terminverlängerung waren dann 
wenigstens die Finals der Herren „abgearbeitet“. Die Herren40 
schafften das leider nicht ganz. 
 
Herren-Einzel-Bewerb mit dreimal Mark(c)us in den beiden Finalspielen  
Das Herren-Einzel war mit 8 Herren wieder gut besetzt. In Gruppe A standen sich 
dabei im entscheidenden Spiel die favorisierten Buchner und Feigl gegenüber, und 
Titelverteidiger Johannes Buchner verpasste mit einer 3:6, 6:4, 8:10-Niederlage ganz 

knapp seinen 12.Finaleinzug. Dafür gelang Markus Feigl seine 
allererste Endspielteilnahme im Herren-Einzel. Hinter den 
Beiden reihten sich noch Nachwuchshoffnung Adrian Huber, 
sowie Rene Armbrecht ein. In der 
zweiten Vorrundengruppe setzte sich 
Marcus Meier gegen Markus 
Hirschberger durch, den er 7:6, 6:1 
bezwang. Dahinter landete etwas 
überraschend Martin Schwimmbeck 
vor Armin Huber.  
Damit hatte man in den Finalspielen 
Marcus Meier, Markus Feigl und 
Markus Hirschberger am Start, und 

das kleine Finale ergänzte Johannes 
Buchner, der sich Platz 3 mit einem 7:5, 6:4-

Erfolg gegen Hirschberger sicherte, und damit 
dreimal Mark(c)us auf dem Treppchen verhinderte. 
Im Endspiel holte sich dann Marcus Meier klar mit 6:0, 6:3 
gegen Markus Feigl seinen sechsten Einzeltitel nach 2000/01, 2011/12 und 2014. 
 
Armin Huber neuer Titelträger im nicht ganz beendeten Herren40-Bewerb   
Der Herren40-Bewerb vermisste so einige Teamspieler, und ging, mit zwar nur 6 
Spielern, aber zumindest erstmals seit 2014 überhaupt wieder über die Bühne. In zwei 

Gruppen wurden die Finalisten gesucht, wobei Armin Huber in 
Gruppe 1 Markus Feigl und Francis Theytaz hinter sich ließ, 
deren Spiel um den Einzug ins kleine Finale offen blieb. 
Zweiter Finalist wurde Willi Wutz, der sich in Gruppe 2 relativ 
klar vor Josef Strohhofer und Rene Armbrecht durchsetzte. 
Das Finale fiel dann verletzungsbedingt ins Wassern, und 
Armin Huber kann den Titel der Herren-40 zum ersten Mal 
sein Eigen nennen. Platz 3 ging mangels Gegner ebenfalls 
kampflos an Sepp Strohhofer. Damit lautet die Wertung 
dieses Wettbewerbes durch das Sportwartteam: 1.Armin 
Huber, 2.Willi Wutz, 3.Josef Strohofer, Platz 4 wurde nicht 
gewertet.  
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Sophie Feigl (KF) und Finn Thomann (Mc) am Jugendtag erfolgreich   !!!  
Wie schon 2016, wurden auch heuer wieder die Titel der SVM-Tennis-Kids an einem 

„Jugendtag“ ausgespielt. Dabei hatten 20 Kids für die beiden 
Bewerbe gemeldet, die in Kleinfeld und Midcourt ausgetragen 
wurden. Im Kleinfeld gingen 9 Mädels an den Start, während 
sich 11 Jungs und Mädels um den gemischten Midcourt-Titel 
bewarben. Beide Bewerbe wurden in 
zwei Gruppen gespielt, und daraus die 
jeweiligen Finalisten ermittelt. Bei den 
Kleinfeld-Mädels konnte sich in Gruppe 
A Sophie Feigl vor Anna Ortmeier 
durchsetzen, die Magdalena Fischer, 
Laura Kretschmer und Anna 
Schmerbeck hinter sich ließen. Aus 
Gr.B erreichte Anna Maria Kronwitter 

das Finale vor Konstanze Meier, Sophia 
Reich und Pia Ortmeier. Die Finalspiele 

verliefen dann, wie schon viele Vorrundenspiele, 
sehr knapp, und Konstanze Meier holte sich mit 15:12, 6:15, 
10:7 den dritten Platz vor Anna Ortmeier. Ihren Titel erfolgreich 
verteidigen konnte Sophie Feigl mit 15:7, 15:8 im Finale gegen Anna 
Maria Kronwitter, die, nach Platz 3 im Vorjahr, heuer Vizemeisterin wurde. Der 
Midcourt-Titel wurde auf zwei Sätze bis 10 Punkt ausgespielt, und hier war speziell in 
Gruppe B viel Spannung angesagt. Nachdem Heidi Bindhammer im letzten Spiel den 
3.Satz leider aufgeben musste, erreichte Marie Armbrecht das Finale punktgleich (3:1 

Siege) vor Sophia Joachimstaller. Dahinter landeten ebenfalls 
punktgleich Michael Hambauer und Heidi Bindhammer (je 2:2) 
vor Johannes Kronwitter. Gruppe A wurde dagegen relativ 
deutlich vom Favoriten Finn Thomann dominiert, der auch 
Johanna Wagner nur das „kleine Finale“ überließ. Sie setzte 
sich allerdings gegen die weitere männliche Konkurrenz 
Markus Liebert, Dominik Fischer und Felix Grassl durch. Im 
Finale hielt sich dann Marie Armbrecht 
durchaus sehr gut, unterlag am Ende 
aber doch 3:10, 7:10 gegen Finn 
Thomann, der damit erstmals einen 
Meistertitel feiern konnte. Im Spiel um 
Platz 3 behielt Johanna Wagner mit 
10:4, 10:6 gegen Sophia Joachimstaller 
die Oberhand. Damit war nach etwa fünf 
Stunden der Jugendtag beendet. Bei 

Kaffee und Kuchen hatten auch viele Eltern 
die Geschicke ihrer Sprösslinge verfolgt, die 

Abteilungsleiter Markus Feigl vor der Siegerehrung 
noch lobte, und die Fortschritte seit letzter Saison herausstrich. 
Die zum Abschluss verteilten kleinen Preise waren dabei nur ein 
kleiner Vorgeschmack auf die Pokalverleihung bei der 
Jahresversammlung der Tennisler am 26.November.  
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Mixed mit 3 Paaren spielerisch stark aber zahlenmäßig schwach besetzt 
Vielleicht auch angesichts des späten 
Termins Ende September, fanden sich 
zur Mixed-Meisterschaft, nach auch noch 
einem verletzungsbedingten Ausfall, 
leider nur 3 Paare zusammen. Allerdings 
brachten diese das Niveau für einen sehr 
spannenden Bewerb mit, und fast jeder 
Punkt war entscheidend. Zissi 
Altweck/Armin Huber mussten sich 
äußerst unglücklich mit 5:7, 6:7 gegen 
Petra Ortmeier/Johannes Buchner 
geschlagen geben, und hatten auch 
gegen Karolina Nagelstutz/Marcus Meier 
knapp mit 5:7, 3:6 das Nachsehen. Das 
entscheidende Match um den Titel war 
dann noch spannender, und ging nach 
6:4, 4:6 „natürlich“ in den Matchtiebreak. 
Diesen konnten dann Karolina 
Nagelstutz/Marcus Meier gegen Petra 
Ortmeier/Johannes Buchner ganz knapp 
mit 10:8 für sich entscheiden, und sich 
ihren ersten gemeinsamen Mixed-Titel 
sichern. Bleibt zu hoffen, dass künftig 
mal wieder mehr Paare Interesse zeigen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Damen-Einzel mit 
Herren-Behinderung 

-   -   - 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwiYk7Cm6eDWAhUISRoKHT84Dy4QjRwIBw&url=https://www.collectorsprints.com/5544/antiqueprint/tennistheintruder&psig=AOvVaw2s2GOpNlOXaFoSKupnzO-R&ust=1507545083820867
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35 Jahre Vereinsmeisterschaften – Die erfolgreichsten Spieler 
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Ihr habt entschieden: Rangliste wohl nicht mehr gefragt!!! 

 
2016 hatte man nach einigen Jahren Pause die 
Ranglisten wieder reaktiviert. Damit wollte man den 
Mitgliedern wieder eine Möglichkeit bieten, flexibel und 
unkompliziert Matches im, je nach Wunsch oder 
persönlicher Einstellung, Freizeit- bis Wettkampfmodus 

zu bestreiten, und sich in vergleichbarer Spielstärke zu messen. 
Nachdem schon nach dem Einstufungsturnier Anfang 2016 nur die Juniorinnen 
Forderungsspiele bestritten, Damen, Herren und Junioren jedoch nicht, wurde heuer 
kein einziges Match ausgetragen. 
 
Damit habt IHR entschieden, Ranglisten sind, zumindest  
für die SVM-Tennisler, leider ein überholtes Format. 
 
Ideen od. Wünsche für andere Aktivitäten in dieser Richtung? 
Jederzeit gerne an das Sportwartteam! 
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Zwei Wechsel in der Abteilungsleitung  
Die Tennisler begrüßen zwei neue Gesichter im 
Führungsteam. 
Zissi Altweck ersetzt Lisa Guggenberger als 
Schriftführerin, die aus beruflichen Gründen und 
wohnortbedingt diese Funktion nach 6 Jahren 
nicht mehr ausüben kann. 
Robert Hufenreuter folgt auf Marianne 
Hofbauer, die nach 8 Dienstjahren nicht mehr 
als Kassier zur Verfügung steht. 
Beide wurden schon seit Sommer eingearbeitet, 
müssen aber durch die Mitgliederversammlung 
noch offiziell bestätigt werden. 
Lisa und Marianne gilt der ausdrückliche 
Dank für ihr jahrelanges Engagement.  

E-Mail-Infos erwünscht?   -   dann bitte eure Adresse melden 
Zuletzt ist aufgefallen, dass einige gespeicherte Mailadressen 
Fehlermeldungen generieren, und zudem einige Mitglieder noch 
keinen Kontakt hinterlegt haben. Wir bieten weiterhin an, wer die 
wichtigsten Infos zur Tennisabteilung per Mail erhalten will, soll 
seinen Mail-Kontakt an Tennisabteilung@sv-mengkofen.de  
schicken. Ihr werdet auch nicht mit Mails überschwemmt, sondern 
erhaltet nur die wichtigsten Infos zu unseren Veranstaltungen, 
Arbeitseinsätzen o.ä.  – versprochen! 

Jahresversammlung Sonntag 26.November 17 Uhr 
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen gemeinsam im Tennishallenstüberl den 
Jahresabschluss 2017 zu feiern. Dabei gibt es neben einem Jahresrückblick 
auch die Siegerehrung der Vereinsmeister. Zudem stehen heuer auch wieder 
Neuwahlen auf dem Programm. Anschließend können wir beim gemeinsamen 
Essen die Saison Revue passieren und ausklingen lassen. 
        Also gebt der Abschlussfeier mit eurer Anwesenheit den verdienten 
        Rahmen, und genießt mit uns einen gemütlichen Abend. 
 
                                         So nicht  -  wir fassen uns kurz… - 

mailto:Tennisabteilung@sv-mengkofen.de
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Mitgliederstand nähert sich der 200er-Marke !!! 
 
Nach Gründung der Tennisabteilung 1982 mit nahezu 100 Mitgliedern stiegen im Sog 
von Boris Becker und Steffi Graf die Mitgliederzahlen rapide an, und erreichten 1990 
mit 275 Tennislern den Höhepunkt. Danach begaben sich die Zahlen, parallel zum 
deutschen Tennisboom, in einen permanenten Sinkflug. Dieser konnte durch das 
Nachwuchsförderprojekt „Jugend 2000“ zwar immer wieder abgefedert, aber nicht 
aufgehalten werden. 
Seit 2013 (Tiefpunkt mit nur noch 144 Mitgliedern) konnte man den Trend, nicht zuletzt 
durch ein wieder erhöhtes Trainingsangebot (intern und extern), nicht nur stoppen, 
sondern sogar umkehren. Seither erfreut sich die Tennisabteilung wieder mehr 
Beliebtheit, und der kontinuierliche Anstieg führte Schritt für Schritt in Richtung der 
kaum mehr für möglich gehaltenen Traumzahl 200. Aktuell stehen fast 190 Mitglieder 
zu Buche, was zuletzt vor 15 Jahren der Fall war, und die sehr bemühte 
Vorstandschaft um Abteilungsleiter Markus Feigl hofft, dass die „200“ doch bald fällig 
sein könnte. 
Die neben den Trainingsmöglichkeiten angebotenen Aktivitäten, wie Saisoneröffnung, 
Jugend-Gaudi-Turniere, Teams im Spielbetrieb (Sommer und Winter), Tennistag für 
Alle zum freien Spielen, Schleiferl-Turnier, Mixed-Nacht, Vereinsmeisterschaften, 
Jugendtag, usw. sollen für Jeden was bieten, und auch zu einem familiären Umfeld 
beitragen. Mundpropaganda ist für die Mitgliedergewinnung immer noch die beste 
Werbung, also Tennisfreunde, sprecht Verwandte und Bekannte an, begeistert sie für 
den Tennissport, und helft mit, vielleicht wirklich die 200er-Marke zu knacken.  
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10.Sommerfest wie gewohnt bei Traumwetter 
 
Jaja, schon wieder ein kleines Jubiläum. Bereits zum zehnten Mal veranstalteten die 
Tennisler ihr Sommerfest mit Gaudi-Turnier, und Petrus nahm wie immer gerne teil. 
Zehn Sommerfeste – 10 Mal Traumwetter – das muss man erst mal hinbekommen, 
oder sind die Tennisler wirklich so brav (Manch Teilnehmerin behauptete das von sich).  
Auf jeden Fall hatte man nach nur 10°C noch am Mittwoch, am Samstag 29.Juli wieder 
hochsommerliche Temperaturen, und musste, trotz „lockeren Gaudi-Spielen“, wieder 
mal ganz schön Schwitzen. Mit knapp 20 Teilnehmern war man zwar halbwegs 
zufrieden, hat aber auch noch deutlich Luft nach oben. Nach der Begrüßung durch 
Abteilungsleiter Markus ging Petra zur Auslosung über, die vor jeder Spielrunde 
anstand. Und schon begannen die meist hoch amüsanten Spiele auf allen 4 Plätzen, 
und jeder hatte den Spaßfaktor verinnerlicht. 
Da die Ergebnisse ohnehin nebensächlich 
waren, gab es natürlich auch den ein oder 
anderen kuriosen Ballwechsel, der auch den 
iranischen „Tennisclown“ Mansour Bahrami“ 
begeistert hätte. Nach einigen Spielrunden 
hatte man dann genug geschwitzt und 
scharte sich um den „gefühlt kühleren“ 
Grill..!!?? Aber natürlich nur kurz, um Tom 
eins der leckeren Würstel oder Steaks zu 
entreißen. Danach feierte man noch in die 
Nacht hinein, während die Kids, bei jetzt 
angenehmeren Graden, noch bis zur 
völligen Dunkelheit die Schläger 
schwangen. Bleibt zu hoffen, dass man 
künftig bei diesem echt spaßigen Event 
einige Mitglieder mehr begrüßen darf.  
Die Damen wollten anfänglich nur 
zuschauen wie sich die Herren abrackern. 
 
 
  

http://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&cad=rja&uact=8&ved=0ahUKEwjm7_HomLTVAhVFVhQKHTjQC_IQjRwIBw&url=http://adv5.de/nahrungsergaenzung-vitamine/&psig=AFQjCNEwUYpkxmmsNCeyxoFnW2uvUyVx7w&ust=1501613602359113
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Buchner/Schwimmbeck und Huber/Feigl im Finale in Leiblfing 
 
Anfang September beteiligte sich Mengkofen mit 3 Paaren am 4.Moll-Doppel-Turnier in 
Leiblfing. Dabei wurden 2 Leistungsgruppen nach LK eingeteilt, die jeweils ihren 
Titelträger ausspielten. In Gruppe B holten sich dabei Sepp Strohhofer/Wacker den 
zweiten Platz hinter den Leiblfinger Favoriten Parucel/Lacher. In der Gruppe A konnten 
die Mengkofener Paare die Konkurrenten hinter sich lassen, und ein reines SVM-Finale 
spielen. Den Titel  holten sich am Ende Martin Schwimmbeck/Johannes Buchner, die 
anfangs überlegen, aber am Ende nur knapp mit 9:7 gegen Armin Huber/Markus Feigl 
gewannen. Drei Paare unter den besten Vier - das erinnert an die sehr erfolgreichen 
Zeiten der SVM-Mixed-Paare, die Ende der 80er Jahre in Leiblfing dominierten. 
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Durchhaltevermögen“ im Jugendtraining !!! 
Seit 1985 bieten die Tennisler Nachwuchstraining in verschiedensten Formen an, und 
bisher haben ca. 350 Kids diese Förderprogramme durchlaufen. Hier eine Liste derer, 
die dabei den längsten Zeitraum „durchgehalten“ haben - Bezeichnenderweise sind 
unter den „Top Ten“ bisher ausschließlich Mädels zu finden. Hmmm, das „schwache“ 
Geschlecht ist wohl doch zäher, und hat das bessere Durchhaltevermögen - 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Name Monate
Guggenberger Lisa 137
Sattler Katrin 137
Guggenberger Sophia 136
Pochat Vanessa 124
Hofbauer Michaela 123
Simeth Steffi 123
Atzberger Lisa 109
Lichtinger Sarah 108
Feldmeier Carina 101
Theytaz Michelle 100
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Teilnehmer des Hallen-Jugend-Schleiferl-Turniers 2017 

Auch in 2018 ist wieder ein  
Jugend- 

Gaudi-Schleiferl-Turnier  
in der Tennishalle geplant. 

 
Wann? 

Sonntag, den 18.02.2018. 
 

Details erfahrt ihr rechtzeitig über 
Aushang. 

Details erfahrt ihr rechtzeitig über Email, Aushang und Presse! 



 38 

BTV-Hallenrunde im Winter 2017/18 
 
Bereits den fünften Winter in Folge beteiligt sich 
Mengkofen an der Winter-Ausgabe der Verbandsrunde. 
Der SVM ist wieder mit 3 Teams in der Runde vertreten, 
diesmal mit Herren, Herren 40 und Junioren. 
In dieser Hallensaison werden insgesamt 29 Spiele in 
unserer Tennishalle ausgetragen, davon 10 Heimspiele 
der SVM-Teams und 19 externe Paarungen, die, wie 
schon die letzten Jahre (damals 18 bzw. 24 Spiele) 
wieder schöne Zusatzeinnahmen generieren.  
 
Alle Spiele der SVM-Teams: 
Termin Spielort(Halle) Team Gegner 
So. 29.10.2017  14:00 RW Landshut Herren TC GR Mainburg 
Sa. 04.11.2017  16:00 Hengersberg Junioren TC Hengersberg 
Sa. 04.11.2017  18:00 Mengkofen Herren 40 TC Steinberg 
Sa. 18.11.2017  18:00 Mengkofen Herren TC Aham 
So. 19.11.2017  12:00 Mengkofen Herren 40 TC RW Deggendorf 
So. 19.11.2017  14:00 Altdorf Junioren DJK Altdorf 
Sa. 09.12.2017  18:00 Abensberg Herren TC Abensberg 
So. 10.12.2017  12:00 Mengkofen Herren 40 TC Zeholfing/Frammering 
Sa. 16.12.2017  18:00 RW Straubing Junioren TC RW Straubing 
So. 07.01.2018  16:00 WB Landshut Junioren WB Landshut 
So. 28.01.2018  12:00 Mengkofen Junioren FC Ergolding 
Sa. 03.02.2018  18:00 Mengkofen Herren DJK Altdorf 
Sa. 10.02.2018  18:00 Mengkofen Herren 40 TC Aham 
Sa. 17.02.2018  18:00 RW Straubing Herren 40 TSV Bogen 
Sa. 17.02.2018  18:00 RW Straubing Junioren TSV Bogen 
Sa. 24.02.2018  18:00 Mengkofen Herren TC BW Landshut 
So. 25.02.2018  12:00 Mengkofen Junioren TC GW Vilsbiburg 
Sa. 17.03.2018  18:00 Ergolding Herren FC Ergolding 2 
So. 18.03.2018  12:00 Mengkofen Junioren TC Ergoldsbach 
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Ihr wollt Hallen-Tennis spielen? 
 
Dazu könnt ihr unter…. 
 
Nach erfolgreicher Anmeldung und Registrierung, sowie verbindlicher Buchung wird 
der Betrag per Lastschriftverfahren nach ca. 2 Wochen von eurem Konto abgebucht. 
Einen Link und eine ausführliche Anleitung für die Anmeldung und Buchung findet ihr 
auch auf unserer Vereins-Homepage: www.sv-mengkofen.de  
Abo-Buchung und Fragen bei: Eva Haimerl Tel. 08733/930600 oder 0151/58707708 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  

Tage Spielzeit Mitglieder SVM Nichtmitglieder Mitglieder SVM Nichtmitglieder
Montag 08°°-14°° 9,-€ 10,-€ 190,-€ 220,-€
bis 14°°-17°° 11,-€ 12,-€ 250,-€ 280,-€
Freitag 17°°-21°° 13,50 € 15,-€ 335,-€ 365,-€

21°°-23°° 9,-€ 10,-€ 190,-€ 220,-€
Samstag, 08°°-12°° 10,-€ 12,-€ 250,-€ 280,-€
Sonntag, 12°°-19°° 12,-€ 14,-€ 300,-€ 330,-€
Feiertag 19°°-21°° 10,-€ 12,-€ 250,-€ 280,-€

21°°-23°° 9,-€ 10,-€ 190,-€ 220,-€

Aktuelle Preistabelle Preis Einzelstunden Abo-Preise (30 Wochen)

Sportgaststätte  
Zur Klause 

 
Inh: Jelena Gnjidic 

Klausenweg 15 
84152 Mengkofen 
Tel: 08733/1777 

Montag Ruhetag. 
Dienstag bis Freitag  
11:00 – 14:00 Uhr  

und 17:00 – 23:00 Uhr. 
Samstag, Sonntag,  

sowie Feiertage 
10:30 – 23:00 Uhr. 

Kroatische, sowie internationale Spezialitäten 

http://www.sv-mengkofen.de/
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